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 Döbeln	
	 »	 Berufliches Schulzentrum Döbeln-Mittweida, Schulteil Döbeln
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 Rochlitz
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	 »	 Internat Rochlitz
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	 »	 Berufliches Schulzentrum für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ Freiberg 

	 »	 Berufliches Schulzentrum für Ernährung, Haus- und Agrarwirtschaft mit Schulteil Berufsbildende Förderschule

	 »	 Fachschulzentrum Freiberg-Zug

	 »	 Fachschule für Landwirtschaft Freiberg

	 »	 Wohnheim Freiberg-Zug

 Flöha
	 »	 Berufliches Schulzentrum für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ Freiberg, Schulteil Flöha 
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„Mittelsachsen bietet für die individuellen Interessen 
der zukünftigen Fachkräfte passende Aus- und 

Fortbildungsmöglichkeiten. Neben den engagierten 
Unternehmen sind dabei die Berufsbildenden Schulen 

in Trägerschaft des Landkreises eine wichtige Säule. Deren 
Lehr- und Lernbedingungen sind auf einem hohen Niveau.“

Landrat Matthias Damm
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Schulteil 
Döbeln

Schulleiterin 

Katrin Neumann

Anschrift

Thomas-Mann-Straße 1, 04720 Döbeln

Telefon 

03431 5761-0

Telefax 

03431 5761-57

E-Mail

info.bsz-dlmw@landkreis-mittelsachsen.de

Internet 

www.bsz-dl-mw.de

Berufliches Schulzentrum 

Döbeln-Mittweida
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Berufsschule
	 »	 Elektroniker/in Fachrichtung 

		  Energie- und Gebäudetechnik

	 »	 Kraftfahrzeugmechatroniker/in 

		  (Schwerpunkt PKW-Technik 

		  oder Nutzfahrzeugtechnik)

	 »	 Fachlagerist/in

	 »	 Fachkraft für Lagerlogistik

	 »	 Kaufmann/-frau für 

		  Büromanagement

	 »	 Kaufmann/-frau im Einzelhandel

	 »	 Verkäufer/in

	 »	 Elektrotechnik – Grundstufe

	 »	 Fahrzeugtechnik – Grundstufe

Zugangsvoraussetzung

Ausbildungsvertrag und Hauptschulabschluss,

Qualifizierender Hauptschulabschluss oder 

Realschulabschluss

Berufsgrundbildungsjahr
	 »	 Metalltechnik

	 »	 Wirtschaft und Verwaltung 

Zugangsvoraussetzung 

i. d. R. Hauptschulabschluss

Berufsvorbereitungsjahr
Richtung entsprechend der Berufsfelder

Zugangsvoraussetzung

ohne vorherigen Schulabschluss möglich

Berufsvorbereitungsjahr 
für Behinderte und Schüler 
mit Förderbedarf
entsprechend der Berufsfelder, abhängig von 

der Anzahl der Bewerber 

Zugangsvoraussetzung

Feststellung eines besonderen Förderbedarfs

Vorbereitungsklasse mit 
berufspraktischen Aspekten 

Zugangsvoraussetzung

Migrationshintergrund

Berufsfachschule
	 »	 Richtung Sozialwesen (zweijährig) 

Abschluss 

Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in 

Zugangsvoraussetzung 

Realschulabschluss

	 »	 Richtung Sozialwesen (einjährig) 

Abschluss 

Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Zugangsvoraussetzung

Erfolgreicher Abschluss 

der Fachoberschule
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Berufliches Schulzentrum Döbeln-Mittweida, Schulteil Döbeln – Schularten/Berufe oder Abschlüsse

Fachoberschule
	 »	 Richtung Sozialwesen 

		  (ein- und zweijährig) 

Abschluss 

Fachhochschulreife 

Zugangsvoraussetzung

Realschulabschluss oder gleichwertiger 

Bildungsabschluss sowie abgeschlossene 

einschlägige Berufsausbildung 

(nur bei einjähriger Fachoberschule) 

	 »	 Richtung Wirtschaft und Verwaltung

		  (ein – und zweijährig)

Abschluss 

Fachhochschulreife 

Zugangsvoraussetzung

Realschulabschluss oder gleichwertiger 

Bildungsabschluss sowie abgeschlossene 

einschlägige Berufsausbildung 

(nur bei einjähriger Fachoberschule)

Fachschule für Sozialwesen
Fachbereich Sozialpädagogik (dreijährig) 

Abschluss 

Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 

Zugangsvoraussetzung

einschlägige Berufsausbildung oder 

mindestens zweijährige Berufserfahrung

Fachschule für Technik
Fachbereich Metallbautechnik (zweijährig) 

Abschluss 

Staatlich geprüfte/r Techniker/in 

für Metallbautechnik

Zugangsvoraussetzung

abgeschlossene einschlägige Berufs-

ausbildung und mindestens einjährige 

Berufserfahrung

Traditionen

Besonderheiten

Tag der offenen Tür, 

Berufsinformationstag in Zusammen-

arbeit mit der regionalen Wirtschaft, 

Schnupperkurse für Oberschüler

Kompetenzzentrum für berufliche 

Bildung und Fortbildung



Schulleiterin 
Katrin Neumann

Schulteilleiter

Roland Laurinat

Anschrift

Poststraße 13, 09648 Mittweida

Telefon

03727 9432-0

Telefax

03727 9432-28

E-Mail

sek-mw.bsz-dlmw@landkreis-mittelsachsen.de

Internet

www.bsz-dl-mw.de

Schulteil 
Mittweida

Berufliches Schulzentrum 

Döbeln-Mittweida
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Berufsschule
	 »	 Richtung Metalltechnik – Grundstufe

Zugangsvoraussetzung

Ausbildungsvertrag und Hauptschulabschluss, 

Qualifizierender Hauptschul- oder Realschul-

abschluss

Berufsvorbereitungsjahr
entsprechend dem Berufsfeld

Zugangsvoraussetzung

ohne vorherigen Schulabschluss möglich

Vorbereitungsklasse mit 
berufspraktischen Aspekten 

Zugangsvoraussetzung

Migrationshintergrund

Fachoberschule
	 »	 Richtung Technik, Wirtschaft- und 

		  Verwaltung (ein- und zweijährig) 

Abschluss 
Fachhochschulreife

Zugangsvoraussetzung

Realschulabschluss oder gleichwertiger 

Bildungsabschluss sowie abgeschlossene 

einschlägige Berufsausbildung 

(nur bei einjähriger Fachoberschule) 

Traditionen

Besonderheiten

Tag der offenen Tür, 

einwöchiges Skilager der Fachoberschule

Kompetenzzentrum für berufliche 

Bildung und Fortbildung

Berufliches Schulzentrum Döbeln-Mittweida, Schulteil Mittweida – Schularten/Berufe oder Abschlüsse



Schulteil 
Burgstädt

Schulleiterin

Katrin Neumann

Schulteilleiter

Erik Bergt 

Anschrift

Bahnhofstraße 5, 09217 Burgstädt

Telefon

03724 1862-10

Telefax

03724 1862-25

E-Mail 

sek-bs.bsz-dlmw@landkreis-mittelsachsen.de

Internet 

www.bsz-dl-mw.de

Berufliches Schulzentrum 

Döbeln-Mittweida
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Berufsschule
	 »	 Kaufmann/-frau für Büromanagement 

	 »	 Kaufmann/-frau im Groß- 

		  und Außenhandel

	 »	 Kaufmann/-frau im Einzelhandel

	 »	 Verkäufer/in

Zugangsvoraussetzung

Ausbildungsvertrag und Hauptschulabschluss, 

Qualifizierender Hauptschulabschluss oder 

Realschulabschluss

Traditionen

Besonderheiten

Tage der offenen Tür und des offenen 

Unterrichts, Sportfeste, Projekttage

Kompetenzzentrum für berufliche 

Bildung und Fortbildung,

Integration von Schülern mit 

besonderem Förderbedarf,

Zertifizierung von Fremdsprachenkennt-

nissen, Prüfung zum EU-Fremdsprachen- 

zertifikat (KMK-Zertifikat), Fremdsprachen 

Englisch und Spanisch, Zertifizierung der 

Schreibleistung

Berufliches Schulzentrum Döbeln-Mittweida, Schulteil Burgstädt – Schularten/Berufe oder Abschlüsse

Berufsgrundbildungsjahr
entsprechend dem Berufsfeld,

abhängig von der Anzahl der Bewerber 

Zugangsvoraussetzung

Hauptschulabschluss, Qualifizierender 

Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss 

Berufsvorbereitungsjahr
entsprechend dem Berufsfeld,

abhängig von der Anzahl der Bewerber

Zugangsvoraussetzung

ohne vorherigen Schulabschluss möglich



Schulteil 
Rochlitz

Schulleiterin

Katrin Neumann

Schulteilleiter

Andreas Voigt 

Anschrift 
Dr.-Bernstein-Straße 1, 09306 Rochlitz

Telefon 
03737 4926-0

Telefax 
03737 4926-9

E-Mail 
sek-rl.bsz-dlmw@landkreis-mittelsachsen.de

Internet 
www.bsz-dl-mw.de

Berufliches Schulzentrum 

Döbeln-Mittweida
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Berufsschule
	 »	 Bauwirtschaft – Grundstufe

	 »	 Landwirt/in

Zugangsvoraussetzung

Ausbildungsvertrag und Hauptschulabschluss, 

Qualifizierender Hauptschulabschluss oder 

Realschulabschluss

Berufsfachschule
	 »	 Richtung Altenpflege (dreijährig) 

Abschluss 

Altenpfleger/in 

Zugangsvoraussetzung

Abschluss eines Ausbildungsvertrages mit ei-

nem Träger der berufspraktischen Ausbildung, 

Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss 

und eine mindestens zweijährige erfolgreiche 

Berufsausbildung, gesundheitliche Eignung

	 »	 Richtung Pflegehilfe (zweijährig)

Abschluss 
Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in

Berufliches Schulzentrum Döbeln-Mittweida, Schulteil Rochlitz – Schularten/Berufe oder Abschlüsse

Traditionen

Besonderheiten

über 100-jährige Ausbildung 

„Grüne Berufe“, 

Tag der offenen Tür

Kompetenzzentrum für berufliche 

Bildung und Fortbildung, 

Gewächshaus, Ausbildungshallen 

Bauwirtschaft

Zugangsvoraussetzung

Hauptschulabschluss, gesundheitliche Eignung

	 »	 Richtung Sozialwesen (zweijährig) 

Abschluss 

Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in 

Zugangsvoraussetzung

Realschulabschluss 

	 »	 Richtung Sozialwesen (einjährig)

Abschluss 
Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Zugangsvoraussetzung

Erfolgreicher Abschluss der Fachoberschule

Fachschule für Sozialwesen
Fachbereich Sozialpädagogik (dreijährig) 

Abschluss 
Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 

Zugangsvoraussetzung

einschlägige Berufsausbildung oder 

mindestens zweijährige Berufserfahrung



Internat 
Rochlitz

Anschrift

Dr.-Bernstein-Straße 2, 09306 Rochlitz

Telefon 
03737 7860-76 oder 03737 7860-81

Telefax 
03737 7860-92

E-Mail 
internat-rochlitz@gmx.de

Lage

Ortsausgang von Rochlitz, Richtung 

Geithain/Bad Lausick direkt gegenüber dem 

Beruflichen Schulzentrum Döbeln-Mittweida, 

Schulteil Rochlitz
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Ausstattung
Es stehen Ein- und Zweibettzimmer zur 

Verfügung. Alle Zimmer verfügen über WLAN. 

Jede Etage ist mit Duschen, Waschräumen, 

Toiletten und einer modern eingerichteten 

Küche mit Essplätzen sowie abschließbaren 

Kühlschrankfächern ausgestattet, 

da Selbstverpflegung erfolgt.

Kosten

Nutzung	 ständig		  turnusmäßig/tageweise

	 BSZ/Gymnasium 	 Fremdnutzer	 BSZ	 Fremdnutzer

Mehrbettzimmer	 190,00 €/Monat	 11,00 €/Tag	 10,00 €/Tag	 11,00 €/Tag

Einbettzimmer	 195,00 €/Monat	 12,00 €/Tag	 10,00 €/Tag	 12,00 €/Tag

Internat Rochlitz

Freizeitangebote
Billard, Tischtennis, Volleyball, Kicker, kreatives

Gestalten, Kabelfernsehen, Fitnessgeräte

Nutzung
Schüler des Beruflichen Schulzentrums 

und des Gymnasiums Rochlitz, 

andere Auszubildende, Gäste



Berufliches Schulzentrum 

für Technik und Wirtschaft

„Julius Weisbach“

Freiberg

Schulleiter 

Dr. Frank Wehrmeister

Anschrift 
Schachtweg 2, 09599 Freiberg

Telefon 
03731 301-500

Telefax 
03731 301-600

E-Mail 
info.bsz-freiberg@landkreis-mittelsachsen.de

Internet 
www.bsz-freiberg.de
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Berufliches Schulzentrum 

für Technik und Wirtschaft

„Julius Weisbach“ Freiberg

Schulteil 
Flöha

Anschrift 
Bahnhofstraße 20, 09557 Flöha

Telefon 
03726 79291-0

Telefax 
03726 79291-21

E-Mail 
info.bsz-freiberg@landkreis-mittelsachsen.de

Internet 
www.bsz-freiberg.de
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Berufsschule
	 »	 Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, 

		  Heizungs- und Klimatechnik

	 »	 Berg- und Maschinenmann/-frau

	 »	 Verfahrensmechaniker/in in der Hütten- 

		  und Halbzeugindustrie, 

		  Fachrichtung Nichteisen-Metallurgie

	 »	 Fachkraft für Metalltechnik, 

		  Fachrichtung Montagetechnik 

		  oder Konstruktionstechnik

	 »	 Elektroniker/in für Betriebstechnik

	 »	 Industrieelektriker/in

		  (Fachrichtung Betriebstechnik)

	 »	 Industriemechaniker/in

	 »	 Kraftfahrzeugmechatroniker/in

		  (Schwerpunkt Personenkraftwagentechnik)

	 »	 Mechatroniker/in

	 »	 Maschinen- und Anlagenführer/in

	 »	 Konstruktionsmechaniker/in

	 »	 Werkstoffprüfer/in

	 »	 Immobilienkaufmann/-frau

	 »	 Industriekaufmann/-frau

	 »	 Kaufmann/-frau für Büromanagement

	 »	 Kaufmann/-frau im Einzelhandel

	 »	 Verkäufer/in

	 »	 Bautechnik- Grundstufe

	 »	 Elektrotechnik – Grundstufe

	 »	 Metalltechnik – Grundstufe

	 »	 Fahrzeugtechnik – Grundstufe

Zugangsvoraussetzung

Ausbildungsvertrag und i. d. R. Hauptschulab-

schluss, Qualifizierender Hauptschulabschluss 

oder Realschulabschluss

Hinweis 
Beschulung von Teilnehmern an Berufsvor-

bereitenden Bildungsmaßnahmen (BvB) der 

Arbeitsverwaltung und Einstiegsqualifizie- 

rung Jugendlicher (EQJ) entsprechend der 

Berufsfelder.

Berufsvorbereitungsjahr
Richtung entsprechend der Berufsfelder

Zugangsvoraussetzung 

ohne vorherigen Schulabschluss möglich

Fachoberschule
	 »	 Fachrichtung Technik oder 

		  Wirtschaft und Verwaltung (einjährig)

Abschluss 

Fachhochschulreife

Zugangsvoraussetzung

abgeschlossene einschlägige Berufsaus-

bildung sowie Realschulabschluss oder 

gleichwertiger Bildungsabschluss

Berufliches Gymnasium
	 »	 Fachrichtung Technikwissenschaft

		  Schwerpunkte Elektrotechnik oder 

		  Maschinenbautechnik

	 »	 Fachrichtung Informations- und 

		  Kommunikationstechnologie

	 »	 Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft 

		  (Schulteil Flöha) 

Abschluss 

Allgemeine Hochschulreife 

Zugangsvoraussetzung 

Realschulabschluss
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Berufliches Schulzentrum für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ Freiberg mit Schulteil Flöha – Schularten/Berufe oder Abschlüsse

Fachschule für Technik
	 »	 Fachbereiche Bohrtechnik, 

		  Geologietechnik oder Bergbautechnik 

Abschluss

	 »	 Staatlich geprüfte/r Techniker/in 

		  für Bohrtechnik

	 »	 Staatlich geprüfte/r Techniker/in 

		  für Geologietechnik

	 »	 Staatlich geprüfte/r Techniker/in 

		  für Bergbautechnik (in Vorbereitung)

Zugangsvoraussetzung

abgeschlossene Berufsausbildung und 

mindestens einjährige Berufserfahrung

Kompetenzzentrum für berufliche 

Bildung und Fortbildung, 

Länderübergreifender Fachklassen-

standort für die Berufe 

Berg- und Maschinenmann/-frau, 

Landesfachklassenstandort für die Berufe 

Immobilienkaufmann/-frau sowie Ver-

fahrensmechaniker/in in der Hütten- und 

Halbzeugindustrie und Werkstoffprüfer/in, 

Wohnunterkunft (Schachtweg 4) 

der DBI Vermögensverwaltungs-GmbH 

in unmittelbarer Nähe zur Schule, 

E-Mail 

schachtweg@dbi-freiberg.de

Telefon 

03731 395033

Traditionen Besonderheiten

Informationstage und Schnupperkurse 

für das Berufliche Gymnasium, 

Durchführung von Berufsinformations-

tagen in Zusammenarbeit mit der 

regionalen Wirtschaft, 

Ausbildernachmittage



Schulleiter 

Günther Oertelt

Anschrift 

Turnerstraße 5, 09599 Freiberg

Telefon 
03731 2678-0

Telefax 
03731 2678-35

E-Mail 
info@bsz-freiberg-turnerstr.de

Internet 
www.bsz-freiberg-turnerstr.de

Berufliches Schulzentrum 

für Ernährung, Haus- 

und Agrarwirtschaft

Freiberg
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Schulteil 
Berufsbildende 
Förderschule
Schulleiter 

Günther Oertelt

Schulteilleiter 
Lutz Windisch

Anschrift

Bergstiftsgasse 1, 09599 Freiberg

Telefon 
03731 32397

Telefax 
03731 32755

E-Mail 
info@bsz-freiberg-turnerstr.de

Berufliches Schulzentrum für 

Ernährung, Haus- und Agrarwirtschaft
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Berufsschule
	 »	 Fachkraft im Gastgewerbe

	 »	 Hotelfachmann/-frau

	 »	 Koch/Köchin

	 »	 Restaurantfachmann/-frau

	 »	 Landwirt/in

	 »	 Tierwirt/in

Zugangsvoraussetzung

Ausbildungsvertrag und Hauptschulabschluss, 

Qualifizierender Hauptschulabschluss oder 

Realschulabschluss

Berufsgrundbildungsjahr
	 »	 Ernährung, Gästebetreuung und 

		  hauswirtschaftliche Dienstleistungen

	 »	 Produktion und Dienstleistungen 

		  in Umwelt und Landwirtschaft

Zugangsvoraussetzung

i. d. R. Hauptschulabschluss

Berufsvorbereitungsjahr
Richtung entsprechend der Berufsfelder

Zugangsvoraussetzung

ohne Abschluss möglich

Berufsbildende Schule für Behinderte 
und Schüler mit Förderbedarf
	 »	 Beikoch/-Köchin

	 »	 Fachpraktiker/in Küche

	 »	 Hauswirtschaftstechnische/r Helfer/in

	 »	 Helfer/in im Gastgewerbe

	 »	 Bau- und Metallmaler/in

	 »	 Metallbearbeiter/in

	 »	 Fachpraktiker/in für Metallbau 

		  im Metallhandwerk

	 »	 Hochbaufachwerker/in

	 »	 Holzbearbeiter/in

	 »	 Fachpraktiker/in für Holzverarbeitung

	 »	 Fachpraktiker/in für Elektronik

	 »	 Gartenbauwerker/in

	 »	 Landwirtschaftswerker/in

	 »	 Lagerfachhelfer/in

	 »	 Verkaufshelfer/in

	 »	 Fachpraktiker/in für 

		  Bürokommunikation

Zugangsvoraussetzung

Feststellung eines besonderen Förderbedarfs
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Berufsvorbereitungsjahr für Behinderte 
und Schüler mit Förderbedarf
Richtung entsprechend der Berufsfelder 

Zugangsvoraussetzung

Feststellung eines besonderen Förderbedarfs

Vorbereitungsklasse mit 
berufspraktischen Aspekten 

Zugangsvoraussetzung

Migrationshintergrund

Berufliches Schulzentrum für Ernährung, Haus- und Agrarwirtschaft – Schularten/Berufe oder Abschlüsse

Fachoberschule
	 »	 Richtung Agrarwirtschaft (einjährig)

Abschluss 

Fachhochschulreife 

Zugangsvoraussetzung

abgeschlossene einschlägige Berufsausbil-

dung sowie Realschulabschluss oder gleich-

wertiger Bildungsabschluss

Traditionen

Besonderheiten

Tag der offenen Tür, Berufsinformations-

tag in Zusammenarbeit mit der regionalen 

Wirtschaft, Tag der Prävention

Kompetenzzentrum für berufliche Bildung 

und Fortbildung, Fremdsprachenzertifizie-

rung in Englisch möglich,

Wohnunterkunft (Schachtweg 4) 

der DBI Vermögensverwaltungs-GmbH 

in Nähe zur Schule, 

E-Mail 

schachtweg@dbi-freiberg.de 

Telefon 

03731 395033



Schulleiter 

Gerd Alscher

Anschrift 
Hauptstraße 150, 09599 Freiberg, ST Zug

Telefon 
03731 799-4561

Telefax 
03731 799-4551

E-Mail 
fachschulzentrum@landkreis-mittelsachsen.de

Internet 
www.fachschulzentrum-freiberg-zug.de

Fachschulzentrum
Freiberg-Zug
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Fachschulzentrum Freiberg-Zug – Schularten/Berufe oder Abschlüsse

Dreijährige landwirtschaftliche 
Fachschule
	 »	 Fachrichtung Agrarwirtschaft

Schwerpunkte 
	 »	 Unternehmensführung in der Landwirt-

		  schaft (zweijährig in Vollzeit oder drei-

		  jährig in Vollzeit bei fehlender Berufs-

		  praxis, auch im Wintermodell)

	 »	 Unternehmensführung im Großhaushalt 

		  (dreijährig berufsbegleitend in Teilzeit)

Abschlüsse	
	 »	 Staatlich geprüfte/r Betriebswirt/in 

		  für Agrarwirtschaft (Schwerpunkt 

		  Unternehmensführung Landwirtschaft)

	 »	 Staatlich geprüfte/r hauswirtschaftliche/r 	

		  Betriebsleiter/in (Schwerpunkt Unter-

		  nehmensführung im Großhaushalt)

	 »	 Fachrichtung Agrartechnik

Schwerpunkte

	 »	 Landbau (zweijährig in Vollzeit oder 

		  dreijährig in Vollzeit bei fehlender 

		  Berufspraxis, auch im Wintermodell)

	 »	 Umwelt/Landschaft 

		  (Aufbaulehrgang ein Jahr)

Abschlüsse

	 »	 Staatlich geprüfte/r Techniker/in 

		  für Umwelt/Landschaft

	 »	 Staatlich geprüfte/r Techniker/in 

		  für Landbau

Zweijährige landwirtschaftliche 
Fachschule
	 »	 Fachrichtung Hauswirtschaft (einjährig)

Abschluss

Staatlich geprüfte/r Wirtschafter/in 

für Hauswirtschaft

Zugangsvoraussetzung

Abgeschlossene Berufsausbildung in den 

einschlägigen Berufen, Berufspraxis von min-

destens einem Jahr im erlernten Beruf

Meisterausbildung
	 »	 Richtung Hauswirtschaft

Traditionen

Besonderheiten

Tag der offenen Tür, Absolvententreffen, 

Berufsinformationstage

Erwerb der Berufs- und Arbeitspädago-

gischen Eignung, Erwerb der Fachhoch-

schulreife (Option), modernes Wohnheim 

direkt im Fachschulzentrum Freiberg-Zug

Schulpartnerschaften in Polen, 

Tschechien und Ungarn

Abschluss

Hauswirtschaftsmeister/in

Zugangsvoraussetzung

Berufsabschluss als Hauswirtschafter/in und 

eine mindestens zweijährige Berufspraxis oder 

Nachweis einer mindestens fünfjährigen ein-

schlägigen Berufspraxis in der Hauswirtschaft



Schulleiter 

Mario Schmidt 

Anschrift 
Fachschule für Landwirtschaft Döbeln

Klostergärten 4, 04720 Döbeln

Fachschule für Landwirtschaft Freiberg 

Hauptstraße 150, 09599 Freiberg, ST Zug

Telefon 03431 7147-0

Telefax 03431 7147-20

E-Mail doebeln.lfulg@smul.sachsen.de

Internet 
www.landkreis-mittelsachsen.de 

www.umwelt.sachsen.de/lfulg

Fachschule für 
Landwirtschaft 
Döbeln/Freiberg
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Zweijährige landwirtschaftliche 
Fachschule
	 »	 Fachrichtung Landwirtschaft

Abschluss

Staatlich geprüfte/r Wirtschafter/in 

für Landwirtschaft

Zugangsvoraussetzung

erfolgreicher Berufsabschluss in den 

einschlägigen Berufen und Berufspraxis von 

mindestens einem Jahr im erlernten Beruf

Traditionen

Besonderheiten

Landwirtschaftlicher Absolventenverband 

Mittelsachsen e. V.

Partnerschulen in Sandomierz/Polen

Meisterausbildung 
	 »	 Richtung Landwirtschaft 

Abschluss 
Landwirtschaftsmeister/in 

Zugangsvoraussetzung

abgeschlossene Berufsausbildung Landwirt/in 

und Berufspraxis von mindestens zwei Jahren 

oder eine abgeschlossene Berufsausbildung in 

einem anerkannten landwirtschaftlichen Beruf 

und Berufspraxis von mindestens drei Jahren 

oder eine mindestens fünfjährige Berufspraxis

Fachschule für Landwirtschaft Döbeln/Freiberg – Schularten/Berufe oder Abschlüsse



Anschrift 
Hauptstraße 150, 09599 Freiberg, ST Zug

Telefon 
03731 799-4561

Telefax 
03731 799-4551

E-Mail 
fachschulzentrum@landkreis-mittelsachsen.de

Internet 

www.fachschulzentrum-freiberg-zug.de

Lage

unmittelbar neben dem Fachschulzentrum

Wohnheim
Freiberg-Zug

Nutzung
vorrangig für Schüler des Fachschulzentrums 

Freiberg-Zug, bei freier Kapazität auch andere 

Auszubildende und Gäste

Ausstattung
alle Zimmer mit WLAN und Sanitärzelle ausge-

stattet, Kochzeile und Klubraum auf jeder Etage

Kosten
Schüler/innen Fachschulzentrum: 95 €/Monat

Fremdnutzer: 15 €/Tag

Besonderheiten

Studentenkeller, Beachvolleyballplatz, 

nahe Einkaufsmöglichkeiten, 

Bowling-Kaffee im Ort, Stadtbuslinie 

nach Freiberg und Brand-Erbisdorf
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Schularten

Schularten der Berufsbildenden Schulen

Berufsschule (BS) 
Bestandteil des dualen Ausbildungssystems; 

Schülern, die in einem Ausbildungsbetrieb 

einen anerkannten Ausbildungsberuf erlernen, 

werden die theoretischen Grundlagen der 

Ausbildungsberufe vermittelt. 

Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) 
Schüler ohne Ausbildungsplatz erhalten in 

einjähriger Vollzeitausbildung eine berufliche 

Grundausbildung in einem Berufsbereich. 

Der erfolgreiche Abschluss kann als erstes 

Ausbildungsjahr einer nachfolgenden Berufs-

ausbildung anerkannt werden. 

Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
Es dient der Berufsorientierung und der 

-vorbereitung Jugendlicher in zwei Berufs-

bereichen im Rahmen einer einjährigen 

Vollzeitausbildung. 

Berufsbildende Schule für Behinderte 
und Schüler mit Förderbedarf 
Spezielle Form der BS für behinderte, benach-

teiligte Schüler mit besonderem Förderbedarf. 

Berufsvorbereitungsjahr für Behinderte 
und Schüler mit Förderbedarf 
Spezielle Form des BVJ für Behinderte und 

Jugendliche mit besonderem Förderbedarf. 

Gestrecktes Berufsvorbereitungsjahr 
Jugendliche ohne Schulabschluss können den 

Hauptschulabschluss erwerben und werden 

auf die Berufsausbildung vorbereitet. 

Vorbereitungsklasse mit berufs-
praktischen Aspekten (VbKlA) 
Spezielle Form der Berufsvorbereitung 

für Schüler mit Migrationshintergrund. 

Berufsfachschule (BFS) 
Die Vollzeitausbildung ermöglicht Schülern 

mit Hauptschul- bzw. Realschulabschluss, 

die erforderliche Qualifikation zur Ausübung 

eines anerkannten Ausbildungsberufes zu 

erwerben. 

Fachoberschule (FOS) zweijährig 
Schüler mit Realschulabschluss oder gleich-

wertigem Bildungsabschluss erwerben die 

Fachhochschulreife. 

Fachoberschule (FOS) einjährig 
Schüler mit einer einschlägigen mindestens 

zweijährigen Berufsausbildung in einem 

staatlich anerkannten Ausbildungsberuf 

erwerben die Fachhochschulreife. 

Fachschule (FS) 
Vermittelt eine vertiefte berufliche und allge-

meine Bildung; führt in erster Linie zu einem 

weiteren berufsqualifizierenden Abschluss. 

Eine berufliche Erstausbildung und in der Re-

gel eine entsprechende praktische Berufser-

fahrung werden vorausgesetzt. 

Berufliches Gymnasium (BGy) 
Schüler mit Abschluss der Realschule oder 

gleichwertigem Abschluss erhalten in einem 

dreijährigen Bildungsgang die Allgemeine 

Hochschulreife mit einer verbundenen 

beruflichen Orientierung.
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Agentur für Arbeit Freiberg, Berufsbe-
ratung und Berufsinformationszentrum
Annaberger Straße 22 A, 09599 Freiberg 

Telefon 0800 4555500 (kostenfrei)

E-Mail

freiberg.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Internet www.arbeitsagentur.de

Industrie- und Handelskammer Chemnitz
Region Mittelsachsen
Aus- und Weiterbildung
Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg

Telefon 03731 79865-5400

Telefax 03731 79865-195400

E-Mail andrea.tippmer@chemnitz.ihk.de

Internet www.chemnitz.ihk.de

Handwerkskammer Chemnitz
Berufsorientierung und 
Ausbildungsberatung
Limbacher Straße 195, 09116 Chemnitz

Telefon 0371 5364-250

Telefax 0371 5364-516

E-Mail m.hartwig@hwk-chemnitz.de

Internet www.hwk-chemnitz.de

Darüber hinaus stehen die Berufsbildenden Schulen den 

Schülern, Eltern und Interessenten für Anfragen zur Verfügung.

Hinweis

Bildungsberatung des 
Landratsamtes Mittelsachsen 
(Berufe der Agrarwirtschaft)
Frauensteiner Straße 43, 09599 Freiberg 

Telefon 03731 799-4575 oder 4578

Telefax 03731 799-4551

E-Mail 
andrea.sillke@landkreis-mittelsachsen.de

uwe.rossberg@landkreis-mittelsachsen.de

Internet www.landkreis-mittelsachsen.de 

Ansprechpartner für Berufsberatung und -orientierung



Fotos
Archiv Landratsamt Mittelsachsen

Berufsbildende Schulen 

J.S. Deutschland (Titel rechts unten) 

Für die Richtigkeit der Eintragungen, 

redaktionelle oder technische Fehler und 

die Vollständigkeit der Angaben wird keine 

Haftung übernommen. Die Verwendung dieser 

Broschüre oder von Teilen daraus ist nur mit 

Genehmigung des Herausgebers gestattet.
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